
 

 
 

 

EINLADUNG ZU EINEM GASTVORTRAG 
 

Dr. Christine Cooper, Mag. Christoph Walser, Dr. Thomas Reitmaier 
(Archäologischer Dienst Graubünden, Chur)  

in d 
(K)ein Weg in den Himmel?  

Bestattungen im Dachboden des Beinhauses in Domat/Ems, Graubünden  
 
Im Dezember 2019 erfolgte durch den Archäologischen Dienst Graubünden eine «Ausgrabung» im 
Dachboden des Beinhauses der Kirche Sogn Gion in Domat/Ems, Kanton Graubünden. Dabei wurde 
ein einzigartiges Ensemble aus kleinen Spanschachteln und Särgen, Textilien und menschlichen 
Überresten von Tot- bzw. Frühgeburten dokumentiert und geborgen. Im Vortrag werden die 
Ergebnisse umfassender Untersuchungen dieser Funde vorgestellt und die theologischen und 
volkskundlichen Hintergründe dieser ungewöhnlichen Bestattungen beleuchtet. Daraus ergeben sich 
Einblicke in Aspekte des Totenbrauchtums und in den Umgang mit den allerkleinsten Verstorbenen, 
die bei regulären archäologischen Ausgrabungen kaum gewonnen werden können. Reflektiert wird 
auch der ethische Umgang mit diesem vielschichtigen und sensiblen Thema.  

 
Dr. Christine Cooper ist als Anthropologin tätig bei der Landesarchäologie Liechtenstein, dem 
Institut für Rechtsmedizin an der Universität Bern sowie beim Archäologischen Dienst Graubünden. 
Mag. Christoph Walser verantwortete neun Jahre lang den Bereich Bau-/Bodenforschung im 
Archäologischen Dienst Graubünden und ist seit Mai 2024 Leiter der Montafoner Museen. 
Dr. Thomas Reitmaier leitet seit 2012 den Archäologischen Dienst Graubünden und forscht seit 
vielen Jahren im Alpenraum sowie in Marokko, von der Steinzeit bis ins 20. Jahrhundert.  
 
 
 

Ort: Agnes-Heller-Haus 
                Innrain 52a, 1. Stock 
                Seminarraum 8  
                 

Zeit: Mittwoch, 22. Mai 2024, 18:00 c.t.  
 

 Harald Stadler                                                                                                                                       Barbara Hausmair 


